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Rechtsprechung

Grundstücksrecht
Kammergericht 01.02.2024 – �1 W 375/23,  

1 W 376/23 und 
378-402/23

Nachträgliche Aufnahme einer Öffnungsklausel in eine Gemeinschaftsordnung; 
Eintragung der nachträglichen Aufnahme einer Öffnungsklausel ins Grundbuch 
(mit Anmerkung von Prof. Alexander Dressler-Berlin)
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OLG Bamberg 09.01.2024 – 10 Wx 17/23 Keine Grundbucheinsicht allein wegen des Geschäftszwecks Planung und  
Errichtung von Solarkraftwerken

51

OLG Düsseldorf 16.08.2023 – I-3 Wx 105/23 Noch abzuschließendes Rechtsgeschäft als nicht behebbares Hindernis;  
keine Umdeutung im Testament 

53

OLG Frankfurt a. M. 26.07.2023 – 20 W 29/23 Eintragungsfähigkeit von Säumniszuschlägen ins Grundbuch 54
OLG Köln 30.01.2024 – 2 Wx 12/24 Berichtigung einer Briefgrundschuld wegen offensichtlicher Unrichtigkeit 56
OLG München 18.12.2023 – 34 Wx 311/23 e Überlassung eines Grundstücks zu Miteigentum an einen Minderjährigen 57
OLG München 11.01.2024 – 34 Wx 1/24 e Voraussetzungen der Erlöschenstatbestände des § 1090 Abs. 2 iVm  

§ 1061 BGB
59

OLG München 24.01.2024 – 34 Wx 9/24 e Zur Notwendigkeit der Bewilligung des Eigentümers des dienenden Grund-
stücks bei Bestandteilszuschreibung des herrschenden Grundstücks einer 
Grunddienstbarkeit

60

OLG München 22.02.2024 – 34 Wx 2/24 e Keine Umwandlung eines subjektiv-dingliches Vorkaufsrecht in ein  
subjektiv-persönliches Vorkaufsrecht 
(mit Anmerkung von Robin Reichel)

61

OLG Schleswig 20.02.2024 – 2 Wx 12/24 Karten, Zeichnungen oder Abbildungen als Inhalt der Niederschrift 
(mit Anmerkung von Dr. Johannes Holzer)

63

Handels- und Registersachen
BGH 09.01.2024 – II ZB 20/22 Keine Ergänzung des Aufsichtsrats wegen eines dauerhaft boykottierenden  

Aufsichtsratsmitglieds
64

BGH 06.02.2024 – II ZB 23/22 Voraussetzungen für die Eintragung einer Partnerschaft in das  
Partnerschaftsregister

66

OLG Düsseldorf 12.01.2024 – I–3 Wx 181/23 Keine Nachreichung einer Schlussbilanz bei Verschmelzung einer GmbH 66

Betreuungs- und Unterbringungssachen
BGH 10.01.2024 – XII ZB 217/23 Auswahl des Betreuers gegen den Wunsch des Betroffenen 68

Nachlass- und Teilungssachen
OLG Celle 09.01.2024 – 6 W 175/23 Sittenwidrigkeit eines notariellen Testaments zugunsten einer Berufsbetreuerin 68
OLG Düsseldorf 19.12.2023 – I–3 Wx 189/23 Widerspruch iSv § 2258 Abs. 1 BGB; Feststellung der abschließenden Regelung 

in einem späteren Testament
71

OLG Frankfurt a. M. 14.12.2023 – 21 W 120/23 Zurückweisung eines Antrags auf Entlassung des Testamentsvollstreckers;  
Vorrang lebzeitiger Aufträge des Erblassers vor Vermächtnisanordnungen 

73

OLG Frankfurt a. M. 21.12.2023 – 21 W 91/23 Keine Nichtigkeit eines Testaments zugunsten des behandelnden Arztes 75
OLG Hamm 23.10.2023 – 10 W 96/23 Beschwerdeberechtigung eines Gläubigers gegen die Ablehnung der  

Anordnung einer Nachlasspflegschaft nach § 1960 BGB
77

OLG Karlsruhe 28.09.2023 – 11 W 42/23 (Wx) Testamentsauslegung bei Zuwendung einer das wesentliche Vermögen  
bildenden Immobilie

79

OLG Köln 22.01.2024 – 2 Wx 227/23 Erteilung eines auf das in Deutschland befindliche bewegliche Vermögen  
beschränktes Testamentsvollstreckerzeugnisses unter Anwendung süd
afrikanischen Rechts; Widerruf einer nach deutschem Erbrecht errichteten  
letztwilligen Verfügung durch eine abweichende letztwillige Verfügung  
nach ausländischem Recht

80
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OLG München 30.01.2024 – 33 Wx 152/23 e Keine nachträgliche Feststellung der berufsmäßigen Führung der Nach­
lasspflegschaft; angemessene Vergütung bei fehlender Feststellung der  
berufsmäßigen Führung 
(mit Anmerkung von Horst Bestelmeyer)

82

OLG Saarbrücken 09.01.2024 – 5 W 71/23 Keine Anordnung einer Vor- und Nacherbschaft bei Verwendung der  
Formulierung „nach dem Tode des Überlebenden der Nachlass zu gleichen  
Teilen an unsere Kinder fallen“ 

84

OLG Schleswig 08.01.2024 – 3 Wx 24/23 Ablieferungs- und Eröffnungspflicht betreffend eines notariellen  
Aufhebungsvertrages

86

Notarrecht
BGH 11.01.2024 – V ZB 63/22 Anspruch auf Einsicht in die notariellen Nebenakten 87

Kostenrecht
OLG Braunschweig 23.11.2023 – 3 W 214/22 Entscheidung über Kostenniederschlagung wegen unrichtiger  

Sachbehandlung im Erinnerungsverfahren 
90

OLG Dresden 08.01.2024 – 12 W 315/23 Kostenfreiheit des Landkreises im Verfahren auf Bestellung eines  
Nachtragsliquidators

90

OLG Düsseldorf 17.01.2024 – I–3 Wx 191/23 Umfang der Kostentragungspflicht bei der „kostenpflichtigen  
Zurückweisung des Erbscheinsantrages“

92

OLG Hamm 01.08.2023 – 15 W 310/20 Geschäftswert eines notariellen Nachlassverzeichnisses 94
OLG Karlsruhe 23.11.2023 – 19 W 75/23 (Wx) Geschäftswert eines Aufgebotsverfahrens zur Kraftloserklärung eines  

Grundschuldbriefes
95

OLG Karlsruhe 22.12.2023 – 19 W 95/22 (Wx) Gebührenerhebung für Grundbucheintragung von Erben bei  
unverschuldeter Versäumung der Zweijahresfrist
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